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Impulse für den Kinderschutz in Baden-Württemberg 
- Förderung von Veranstaltungen zur Qualifizierung von Mitarbeiter/innen 

in Fragen des Kinderschutzes und zur Entfaltung örtlicher Netzwerke 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
mit Rundschreiben Nr. 19/2007 vom 20.07.2007 und Nr. 02/2008 vom 
10.03.2008 haben wir das mit dem Land abgestimmte Rahmenkonzept 
„Impulse für den Kinderschutz in Baden-Württemberg“ zur Qualifizierung 
von Mitarbeiter/innen in Fragen des Kinderschutzes und zur Entfaltung örtli-
cher Netzwerke vorgestellt.  
Das Land hat bereits vor längerer Zeit für die Umsetzung dieses Konzeptes 
in den nächsten zwei Jahren 600 000 € in Aussicht gestellt. Ein entspre-
chender Förderbescheid steht zwar immer noch aus. Mit Schreiben vom 
19.06.08 hat das Land aber eine „Unbedenklichkeitsbescheinigung“ ausge-
stellt und bestätigt, dass eine Förderung aus diesen Landesmitteln auch 
möglich ist, wenn Veranstaltungen 2008 bereits vor Zugang des förmlichen 
Förderbescheides durchgeführt wurden, sofern die übrigen Fördervoraus-
setzungen erfüllt sind. Heute hat uns nun das Sozialministerium des Landes 
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Baden-Württemberg darüber informiert, dass das Landeskabinett am 
30.06.08 beschlossen hat, die Mittel bereitzustellen. Vor diesem Hinter-
grund informieren wir über die für die Vergabe der Fördermittel mit dem 
Land abgestimmten Regelungen. 
 
Bereits seit Mitte 2007 laufen die  zentralen Fortbildungsveranstaltungen 
des Kommunalverband für Jugend und Soziales, Baden-Württemberg 
(Grundbaustein zum Schutzauftrag, arbeitsfeldspezifische Veranstaltungen, 
Qualifizierungskurse für „ insoweit erfahrene Fachkräfte“, Qualifizierungs-
kurse für Multiplikatoren). Daneben sind zahlreiche örtliche Veranstaltungen 
öffentlicher und freier Träger und überörtliche Veranstaltungen freier Träger 
erforderlich, um eine ausreichende Qualifizierung der Mitarbeiter/innen in 
der Kinder- und Jugendhilfe sicherzustellen. Durch den Einsatz der Lan-
desmittel soll die Durchführung dieser Veranstaltungen erleichtert werden. 
Das KVJS-Landesjugendamt hat sich erfolgreich für ein einfaches, transpa-
rentes und klares Bezuschussungsverfahren eingesetzt, um den Verwal-
tungsaufwand für alle Beteiligten möglichst gering zu halten.  
 
 
1.  Förderung örtlicher Veranstaltungen  
 
Für die örtlichen Veranstaltungen zur  Qualifizierung von Fachkräften und  
Verbesserung der örtlichen Kooperation zum Schutz von Kindern, sind rd. 
2/3 der Landesmittel (ca. 387.000 €) vorgesehen. Pro 20.000 Einwohner  
des  Stadt- / Landkreises bzw. der kreisangehörigen Stadt mit eigenem Ju-
gendamt kann ein Veranstaltungstag gefördert werden. Pro Veranstaltungs-
tag ist ein Förderbetrag von 700 € vorgesehen. Damit können landesweit 
ca. 550 Veranstaltungstage bzw. durchschnittlich 12 – 13 Veranstaltungsta-
ge je Stadt- / Landkreis gefördert werden. Die pro Kreis maximal förderfähi-
ge Anzahl an Veranstaltungstagen können Sie der beiliegenden Liste (An-
lage 1) entnehmen. 
 
Die Planung und Durchführung dieser Veranstaltungen soll durch die von 
den örtlichen Trägern der Jugendhilfe benannten Multiplikator/innen erfol-
gen. Hierbei ist eine beratende Unterstützung durch das Landesjugendam-
tes möglich. Die zuständigen Ansprechpartner/innen sind ebenfalls in der 
beigefügten Liste (Anlage1) aufgeführt. 
 



3 

1.1 Fördervoraussetzungen  
 
- Die Veranstaltung dient der Qualifizierung von Fachkräften und/oder der 

Verbesserung der örtlichen Kooperation zum Schutz von Kindern. 
- Die Veranstaltung hat eine Mindestdauer von 7 Stunden (= 1 Veranstal-

tungstag). 
- Es nehmen mindestens 15 Personen an der Veranstaltung teil. 
- Die Veranstaltung findet zwischen 01.01.2008 bis 31.12.2009 statt. (Wir 

haben das Sozialministerium informiert, dass der Zeitraum gegebenen-
falls bis 30.06.2010 verlängert werden sollte). 

 
1.2 Verfahren 
 
- Antragstellung erfolgt mit dem beigefügten Vordruck (Anlage 2) durch 

die benannten Multiplikator/innen bzw. sofern nicht benannt durch die 
jeweilige Jugendamtsleitung.  

- Nach Prüfung des Antrags erhält der Antragsteller eine grundsätzliche 
Aussage zur Förderfähigkeit der Veranstaltung/-en. 

- Nach Durchführung der Veranstaltung/-en und Vorlage der Sammelab-
rechnung (Anlage 3) ergeht der Förderbescheid. Gleichzeitig werden 
die Fördermittel ausbezahlt.  

 
 
2. Förderung überörtlicher Veranstaltungen freier Träger 
 
Für die Förderung überörtlicher Veranstaltungen freier Träger ist ein Betrag 
von ca. 35.000 € vorgesehen. Gefördert werden können übergreifende Ver-
anstaltungen mit landesweiter bzw. kreisübergreifender  Ausrichtung. Bei 
einer Förderung von 700 € / Tag können 50 Veranstaltungstage gefördert 
werden. 
Die Planung und Durchführung dieser Veranstaltungen soll in Abstimmung 
mit dem Spitzen-/Landesverband des freien Trägers erfolgen. Hierbei ist 
eine beratende Unterstützung durch Herrn Hillegaart (Tel.: 0711/6375- 437, 
Olaf.Hillegaart@kvjs.de) vom Landesjugendamt möglich. 
 
 2.1 Fördervoraussetzungen  
 
- Die Veranstaltung dient der Qualifizierung von Fachkräften oder der 

Verbesserung der überörtlichen Kooperation zum Schutz von Kindern. 
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- Die Veranstaltung hat eine Mindestdauer von 7 Stunden (= 1 Veranstal-
tungstag). 

- Es nehmen mindestens 15 Personen an der Veranstaltung teil. 
- Die Veranstaltung findet zwischen 01.01.2008 bis 31.12.2009 statt. (Wir 

haben das Sozialministerium informiert, dass der Zeitraum gegebenen-
falls bis 30.06.2010 verlängert werden sollte). 

 
2.2 Verfahren 
 
- Antragstellung erfolgt mit dem beigefügten Vordruck (Anlage 4) durch 

den Träger in Abstimmung mit seinem Spitzen-/Landesverband. 
- Nach Prüfung des Antrags erhält der Antragsteller eine grundsätzliche 

Aussage zur Förderfähigkeit der Veranstaltung/-en. 
- Nach Durchführung der Veranstaltung/-en und Vorlage der Sammelab-

rechnung (Anlage 5) ergeht der Förderbescheid. Gleichzeitig werden 
die Fördermittel ausbezahlt.  

 
Für weitere Fragen stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Referates Hilfen zur Erziehung – Heime (Anlage 1) gerne zur Verfü-
gung. Diese werden Sie bei Ihrer örtlichen Planung und Durchführung der 
Veranstaltungen sowie bei den Förderanträgen unterstützen.    
   
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Roland Kaiser 
 
Nachrichtlich: 
Landkreistag Baden-Württemberg 
Städtetag Baden-Württemberg 
Gemeindetag Baden-Württemberg 
Ministerium für Arbeit und Soziales Baden-Württemberg 
 
Anlage 1 - Kreisübersicht 
Anlage 2 - Antrag für örtliche Veranstaltungen 
Anlage 3 - Abrechnungsvordruck örtliche Veranstaltungen. 
Anlage 4 - Antrag für überörtliche Veranstaltung 
Anlage 5 - Abrechnung für überörtliche Veranstaltungen 



Anlage 1 
Förderung örtlicher Veranstaltungen zur Qualifizierung in Fragen des Kinderschutzes nach § 8 a SGB VIII     
                  

*  = Einwohnerzahl/20000 (bei > 0,5 wurde aufgerundet) 
**  Bei diesen Kreisen wurde die Einwohnerzahl ihrer kreisangehörigen Städte mit eigenem Jugendamt (Weinheim, Rastatt, Villingen-Schwenningen und Konstanz) abgezogen und separat 

ausgewiesen. 

Stadt/Landkreis 
Einwoh-
ner am 
30.09.07 

förderf. 
V.-Tage* 

Ansprechperson beim 
KVJS-Landesjugendamt 

Stuttgart (S): 0711/63 75-Durchwahl 
Karlsruhe (KA):  0721/81 07-Durchwahl E-Mail: 

Stuttgart 597158 30 Frau Steimer 0711/6375-432 Annette.Steimer@kvjs.de 
Böblingen 372721 19 Herr Hillegaart 0711/6375-437 Olaf.Hillegaart@kvjs.de 
Esslingen 514819 26 Frau Mittner 0711/6375-435 Gudrun.Mittner@kvjs.de 
Göppingen 256155 13 Frau Mittner 0711/6375-435 Gudrun.Mittner@kvjs.de 
Ludwigsburg 515302 26 Frau Alter-Betz 0711/6375-434 Stephanie.Alter-Betz@kvjs.de 
Rems-Murr-Kreis 417574 21 Herr Hillegaart 0711/6375-437 Olaf.Hillegaart@kvjs.de 
Stadt Heilbronn 121420 6 Frau Steimer 0711/6375-432 Annette.Steimer@kvjs.de 
LK Heilbronn 330660 17 Herr Arendt 0711/6375-436 Ruediger.Arendt@kvjs.de 
Hohenlohekreis 110284 6 Herr Arendt 0711/6375-436 Ruediger.Arendt@kvjs.de 
Schwäbisch Hall 189528 9 Herr Arendt 0711/6375-436 Ruediger.Arendt@kvjs.de 
Main-Tauber-Kreis 135712 7 Herr Arendt 0711/6375-436 Ruediger.Arendt@kvjs.de 
Heidenheim 133786 7 Frau Mittner 0711/6375-435 Gudrun.Mittner@kvjs.de 
Ostalbkreis 315059 16 Frau Mittner 0711/6375-435 Gudrun.Mittner@kvjs.de 
Reutlingen 281833 19 Herr Hoffmann 0711/6375-438 Peter.Hoffmann@kvjs.de 
Tübingen 217012 11 Frau Domon 0711/6375-487 Sylvia.Domon@kvjs.de 
Zollernalbkreis 191822 10 Frau Domon 0711/6375-487 Sylvia.Domon@kvjs.de 
Stadt Ulm 121275 6 Frau Köhler 0711/6375-488 Gisela.Koehler@kvjs.de 
Alb-Donau-Kreis 190302 10 Frau Köhler 0711/6375-488 Gisela.Koehler@kvjs.de 
Biberach 189277 9 Frau Köhler 0711/6375-488 Gisela.Koehler@kvjs.de 
Bodenseekreis 208272 10 Herr Igel 0711/6375-431 Willi.Igel@kvjs.de 
Ravensburg 276901 14 Frau Köhler 0711/6375-488 Gisela.Koehler@kvjs.de 
Sigmaringen 132665 7 Frau Domon 0711/6375-487 Sylvia.Domon@kvjs.de 
Baden-Baden 54958 3 Herr Krüger 0721/8107-811 Hans-Dieter.Krueger@kvjs.de 
Stadt Karlsruhe 286861 14 Herr Michel 0721/8107-814 Markus.Michel@kvjs.de 



*  = Einwohnerzahl/20000 (bei > 0,5 wurde aufgerundet) 
**  Bei diesen Kreisen wurde die Einwohnerzahl ihrer kreisangehörigen Städte mit eigenem Jugendamt (Weinheim, Rastatt, Villingen-Schwenningen und Konstanz) abgezogen und separat 

ausgewiesen. 
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Karlsruhe 431742 22 Herr Michel 0721/8107-814 Markus.Michel@kvjs.de 
Rastatt** 180462 9 Herr Krüger 0721/8107-811 Hans-Dieter.Krueger@kvjs.de 
Stadt Rastatt 47650 2 Herr Krüger 0721/8107-811 Hans-Dieter.Krueger@kvjs.de 
Heidelberg 144556 7 Frau Wildner 0711/6375-439 Liliane.Wildner@kvjs.de 
Mannheim 309712 15 Herr Michel 0721/8107-814 Markus.Michel@kvjs.de 
Neckar-Odenwald-Kreis 149827 7 Frau Wildner 0711/6375-439 Liliane.Wildner@kvjs.de 
Rhein-Neckar-Kreis** 491430 25 Frau Wildner 0711/6375-439 Liliane.Wildner@kvjs.de 
Stadt Weinheim 43544 2 Frau Wildner 0711/6375-439 Liliane.Wildner@kvjs.de 
Pforzheim 119431 6 Frau Alter-Betz 0711/6375-434 Stephanie.Alter-Betz@kvjs.de 
Enzkreis 195867 10 Herr Arendt 0711/6375-436 Ruediger.Arendt@kvjs.de 
Calw 160035 8 Frau Steimer 0711/6375-432 Annette.Steimer@kvjs.de 
Freudenstadt 122102 6 Herr Krüger 0721/8107-811 Hans-Dieter.Krueger@kvjs.de 
Freiburg 217953 11 Frau Gardow 0721/8107-813 Arkadia.Gardow@kvjs.de 
Breisgau-Hochschwarzwald 250553 13 Frau Gardow 0721/8107-813 Arkadia.Gardow@kvjs.de 
Emmendingen 157838 8 Herr Hillegaart 0711/6375-437 Olaf.Hillegaart@kvjs.de 
Ortenaukreis 418177 21 Herr Hillegaart 0711/6375-437 Olaf.Hillegaart@kvjs.de 
Rottweil 141737 7 Herr Hoffmann 0711/6375-438 Peter.Hoffmann@kvjs.de 
Schwarzwald-Baar-Kreis** 128285 7 Frau Gardow 0721/8107-813 Arkadia.Gardow@kvjs.de 
Stadt Villingen-Schwenningen 81825 4 Frau Gardow 0721/8107-813 Arkadia.Gardow@kvjs.de 
Tuttlingen 135451 7 Herr Hoffmann 0711/6375-438 Peter.Hoffmann@kvjs.de 
Konstanz** 193799 10 Herr Igel 0711/6375-431 Willi.Igel@kvjs.de 
Stadt Konstanz 81006 4 Herr Igel 0711/6375-431 Willi.Igel@kvjs.de 
Lörrach 222537 11 Frau Gardow 0721/8107-813 Arkadia.Gardow@kvjs.de 
Waldshut 167522 8 Herr Krüger 0721/8107-811 Hans-Dieter.Krüger@kvjs.de 

Gesamt 10754397 546    

 



Anlage 2 
 
Antrag für örtliche Veranstaltungen 
 

Antragsvordruck – Förderung örtlicher Veranstaltungen zum Kinderschutz in Baden-Württemberg 

 
 
Kommunalverband für Jugend und Soziales  
Baden-Württemberg-Landesjugendamt 
Referat 41 – Herr Maierhofer 
Postfach 10 60 22 
 
70049 Stuttgart 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag auf Bezuschussung nachstehender örtlicher Veranstaltung zur Qualifizierung, 
Vernetzung in Fragen des Kinderschutzes 
 
 
Art der Veranstaltung:  
 

Antragsteller 

 

Stadt / Landkreis  Datum:  

 

Veranstaltungstitel / 
Thema der Veranstaltung 

 
 
 
 

Zielgruppe der 
Veranstaltung 

 

Durchführung geplant am 
 

…………………………. 
(Datum) 

Geplante 
Teilnehmer-
zahl: 

 
……………….. 

(Anzahl) 

Dauer 
in 
Tagen: 

 
………………

(Anzahl) 

Vorgesehene 
Referent/innen 

 

 
 
 
Unterschrift Multiplikator/in 
bzw.  
Jugendamtsleitung 
(falls keine Multiplikatoren benannt) 

 
 
 
……………………………………..………………………………….. 

 



Anlage 3 
 

Impulse für den Kinderschutz in Baden-Württemberg  - Abrechnungsvordruck für örtliche Veranstaltungen 

 
 Antragsteller 

Kommunalverband für Jugend und Soziales 
Baden-Württemberg - Landesjugendamt  
Referat 41 - Herrn Maierhofer 
Postfach 10 60 22      
70049 Stuttgart 
 

 

Bezuschussung örtlicher Veranstaltungen zur Qualifizierung in Fragen des Kinder-
schutzes - Sammelabrechnung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
für die umseitig aufgeführten Veranstaltung/-en bitten wir um Überweisung der Fördermittel. 
 
Buchungskennzeichen:  
    ……………………………………………………. 
 
Bankverbindung: 
 
……………………     …………………….. 
Bank    BLZ 

 
…………………… 
Kontonr. 

 
 
 
 
 
 
 
…………………………………………… 
Datum, Unterschrift 



 

Impulse für den Kinderschutz in Baden-Württemberg  - Abrechnungsvordruck für örtliche Veranstaltungen 

 
Stadt- /Landkreis:             Jahr:  
 

Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Zielgruppe 
Gepl. Teil-
nehmer-

zahl 
Dauer 

(in Tagen) Referent Förderung 
(füllt  LJA aus) 

Schutzauftrag im Kindergarten Jugendamt 01.03. Erzieher/ innen KiTa 40 1 Prof. Schmidt, Köln ------ 

Schutzauftrag in der Jugendarbeit Kreisjugendring 14.03. Jugendgruppenleiter 20 2 H. Müller, Berlin ------ 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

 
 

       

 
 

       

 
 

       

 
 

       

 



Anlage 4 
 
Antrag für überörtliche Veranstaltungen freier Träger  
 

Antragsvordruck – Förderung überörtlicher Veranstaltungen freier Träger zum Kinderschutz in Baden-Württemberg 

 
 
Kommunalverband für Jugend und Soziales  
Baden-Württemberg-Landesjugendamt 
Referat 41 – Herr Maierhofer 
Postfach 10 60 22 
 
70049 Stuttgart 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag auf Bezuschussung nachstehender überörtlichen Veranstaltung zur Qualifizierung, 
Vernetzung in Fragen des Kinderschutzes 
 
 
Art der Veranstaltung:  
 

Antragsteller 

 

Spitzen-/Landesverband  Datum:  

 

Veranstaltungstitel / 
Thema der Veranstaltung 

 
 
 
 

Zielgruppe der 
Veranstaltung 

 

Herkunft der 
Teilnehmer/innen  
(Kreise, Region, Land?) 

 

Durchführung geplant am 
 

 
…………………………. 

(Datum) 

Geplante 
Teilnehmer-
zahl: 

 
……………….. 

(Anzahl) 

Dauer 
in 
Tagen: 

 
………………

(Anzahl) 

Vorgesehene 
Referent/innen 

 

 
 
 

Unterschrift 
Antragsteller/in 

 
 
…………………………………….. 
 

Unterschrift 
Spitzen-/Landes-
verband 

 
 
……………………………………. 

 



Anlage 5 
 

Impulse für den Kinderschutz in Baden-Württemberg - Abrechnungsvordruck für überörtliche Veranstaltungen freier Trä-
ger 

 
 Antragsteller 

Kommunalverband für Jugend und Soziales 
Baden-Württemberg - Landesjugendamt  
Referat 41 - Herrn Maierhofer 
Postfach 10 60 22      
70049 Stuttgart 
 

 

Bezuschussung überörtlicher Veranstaltungen freier Träger zur Qualifizierung in 
Fragen des Kinderschutzes - Sammelabrechnung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
für die umseitig aufgeführten Veranstaltung/-en bitten wir um Überweisung der Fördermittel. 
 
Buchungskennzeichen:  
    ……………………………………………………. 
 
Bankverbindung: 
 
……………………     …………………….. 
Bank    BLZ 

 
…………………… 
Kontonr. 

 
 
 
 
 
 
 
…………………………………………… 
Datum, Unterschrift 



 

Impulse für den Kinderschutz in Baden-Württemberg - Abrechnungsvordruck für überörtliche Veranstaltungen freier Träger 

 
Veranstalter:             Jahr:  
 

Veranstaltungstitel Einzugsgebiet Datum Zielgruppe
Gepl. 

Teilneh-
merzahl 

Dauer 
(in Ta-
gen) 

Referent Förderung 
(füllt  LJA aus) 

Schutzauftrag im Ju-
gendhaus 

LKR: Göppingen, Ostalb, 
Heidenheim, Biberach 01.03. Jugendhausmitarbeiter/innen 40 1 Prof. Schmidt, Köln ------ 

Schutzauftrag in Ein-
richtungen der Erzie-
hungshilfe 

Region 2: Stadt Karlsruhe, 
Landkreis Karlsruhe, 
Pforzheim, Enzkreis, Calw, 
Freudenstadt, Baden-Baden 

02.06. Erziehungsleiter/innen 30 1 Prof. Müller,  
Freiburg ------ 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

       
 

 

 
 

       

 
 

       

 


